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Die Steuererträge der Ge-
meinde Jonschwil liegen
145'000 Franken über dem
Budget. Höhere Steuern resul-
tierten bei den Nachzahlungen
(+ Fr. 71'000) der Einkommens-
und Vermögenssteuern. Ein im
Vergleich zum Vorjahr reger
Grundstückhandel führte zu
höheren Handänderungssteu-
ern (+ Fr. 59'000) und höhe-
ren Grundstückgewinnsteuern
(+ Fr. 55'000). Der Mehrertrag
bei den Quellensteuern
(+ Fr. 55'000) ist hauptsächlich
OpenAir-bedingt.

Die ordentlichen Einkom-
mens- und Vermögenssteuern
lagen rund Fr. 34'000 unter
dem Budget. Die Steuern der
juristischen Personen verfehl-
ten das Budgetziel um rund
Fr. 44'000.
Die einfache Steuer der natür-
lichen Personen ist in der
Gemeinde Jonschwil gegen-
über dem Vorjahr um 1,17 %
gestiegen, liegt aber 0,4 %
unter dem Budget. Begründet
werden kann dies vor allem
damit, dass die Einwohner-
zahl – und damit auch die

Zahl der zusätzlichen Steuer-
zahler - gegenüber dem Vor-
jahr mit plus 20 Personen nur
moderat und unter den
Erwartungen gestiegen ist.
Die Steuerrückstände von 7,4
für das laufende Jahr bzw. von
10,4 % für alle Jahre sind
gegenüber dem Vorjahr fast
unverändert. Der Veranla-
gungsstand beträgt 91,6 %
und ist damit ganz leicht über
dem Stand des Vorjahres.
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Infos aus Gemeinderat/Kommissionen
Positiver Steuerabschluss

Das Jahrbuch der
Gemeinde Jonschwil

Abweichung
Steuerabschluss 2006 Rechnung 2005 Voranschlag 2006 Rechnung 2006  Rechnung/

Voranschlag

Einfache Steuern (100%) 4'674'632.60 4'750'000.00 4'729'284.75 -20'715.25
Zuwachs in % 2.6 1.6 1.2 -0.4

Steuerertrag
Einkommen- u. Verm.-Steuern 7'572'948.86 7'695'000.00 7'661'462.58 -33'537.42
Nachzahlungen 306'750.47 285'000.00 356'274.28 71'274.28
Grundsteuern 571'585.50 575'000.00 580'867.95 5'867.95
Handänderungssteuern 237'450.80 150'000.00 208'596.60 58'596.60
Verzugs- und Ausgleichszinsen 47'617.35 50'000.00 33'529.28 -16'470.72
Vergütungen und Ausgleichszinsen -33'139.94 -40'000.00 -35'276.19 4'723.81
Erlass/Verluste -45'452.05 -30'000.00 -46'908.96 -16'908.96
Bildung Delkredere f. Steuerverl. 0.00 0.00 0.00 0.00
Total 1 8'657'760.99 8'685'000.00 8'758'545.54 73'545.54

Steueranteile (Nebensteuern)
Steuern jurist. Personen 449'347.93 460'000.00 416'468.93 -43'531.07
Grundstückgewinnsteuern 136'048.45 70'000.00 125'140.75 55'140.75
Nach- u. Strafsteuern 18'815.60 5'000.00 9'688.95 4'688.95
Quellensteuern 53'109.25 70'000.00 125'292.85 55'292.85
Total 2 657'321.23 605'000.00 676'591.48 71'591.48

Total Steuerertrag 9'315'082.22 9'290'000.00 9'435'137.02 145'137.02



Nr. 2/2007 19. Januar 2007

2

- Bildgrösse 35 x 45 mm (ohne Rand)
- oberer Rand: 5 mm
- Kinn bis zur Schädeldecke mindestens

29 mm, höchstens 34 mm
- Gesicht zentriert, Nase auf der Mittelli-

nie
- Bei voluminösem Haar: Gesichtshöhe

mindestens 29 mm (Haare dürfen aus-
nahmsweise Rand überschreiten)

- Kinder unter 11 Jahren: Gesichtshöhe
mindestens 23 mm

- keine Digitalfotos
Fotos, die nicht den neuen Kriterien ent-
sprechen, müssen wir leider zurückwei-
sen.

AHV-Zweigstelle

2005 2006

AHV-Renten 3'618'824.00 3'878'555.00
IV-Renten 764'805.00 783'698.00
Ergänzungs- 589'805.00 773'448.00
leistungen zur 
AHV und IV
Verwaltungs- 11'895.45 11'243.55
kostenvergü-
tung an die 
Gemeinde
Prämienver- 107'170.00 129'872.00
billigung der
Ergänzungs-
leistungen

Zivilstandsamt Jonschwil
4. Quartal 2006

Geburten ausserhalb der Gemeinde
Wil SG, 4. Oktober 2006
Stäbler, Céline, Tochter des Stäbler,
Roland und der Stäbler geb. Scheidegger,
Irene Nelly, von Oberbüren SG, wohnhaft
in Jonschwil SG
Wil SG, 9. Oktober 2006
Ipsaryaris, Anastasia, Tochter des Ipsary-
aris, Constantinos und der Ipsaryaris geb.
Joannidis, Athina, von Wil SG, wohnhaft
in Jonschwil SG, Schwarzenbach
Wil SG, 13. Oktober 2006
Rüegg, Ramun, Sohn des Rüegg, Andreas
Hans-Peter und der Rüegg geb. Müller,
Barbara, von St. Gallenkappel SG, wohn-
haft in Jonschwil SG
Wil SG, 21. Oktober 2006
Tekle, Elrohei, Tochter der Tekle, Wanimi-
ne, äthiopische Staatsangehörige, wohn-
haft in Jonschwil SG
Wil SG, 2. Dezember 2006
Schwendener, Kevin, Sohn des Schwen-
dener, Christian und der Schwendener
geb. Urech, Daniela Denise, von Sevelen
SG und Buchs SG, wohnhaft in Jonschwil
SG, Schwarzenbach

Wil SG, 12. Dezember 2006
Muhumed Hashi, Ayan, Tochter des
Muhumed Hashi, Abidin und der Jamac
Abdullahi, Deeqa, somalische Staatsan-
gehörige, wohnhaft in Jonschwil SG
Wil SG, 13. Dezember 2006
Witschi, Cheryl Lena, Tochter des Witschi,
Kevin und der Witschi geb. Allenspach,
Claudia Beatrice, von Bäriswil BE, wohn-
haft in Jonschwil SG, Schwarzenbach
Uznach SG, 14. Dezember 2006
Haag, Flavia, Tochter des Haag, Peter
Thomas und der Haag geb. Brunner,
Corinne, von Sulgen TG, wohnhaft in Jon-
schwil SG, Schwarzenbach

Trauungen
Neuchâtel NE, 23. Oktober 2006
Dela Akofa, Gonçalves, Staatsangehörige
von Togo, wohnhaft in Jonschwil SG, und
Ceckle, Paul, Staatsangehöriger von Togo,
wohnhaft in Neuchâtel NE

Nachtrag:
Veracruz, Nogales, Mexiko, 29. September
2006
Wehrli, Sandro, von Zuzwil SG, wohnhaft in
Jonschwil SG, Schwarzenbach, und Jime-
nez Silva, Sara Elizabeth, mexikanische
Staatsangehörige, wohnhaft in Mexiko

Todesfälle ausserhalb der Gemeinde
Oberuzwil SG, 30. Dezember 2006
Sutter geb. Rüttimann, Maria Josefina,
geb. 5. April 1921, von Jonschwil SG,
wohnhaft gewesen in Jonschwil SG, mit
Aufenthalt in Oberuzwil SG

Entsorgung via ZAB
Entsorgung leicht gemacht
ZAB easydrive, der neu gestaltete Anliefe-
rungsbereich des Zweckverbandes Abfall-
verwertung Bazenheid (ZAB) macht die
Entsorgung Ihrer Abfälle einfach. Die
attraktive Mindestgebühr und die 150 kg-
Barzahlungsgutschrift schonen zudem Ihr
Budget. So funktioniert der ZAB easydrive:
- Das Fahrzeug wird auf der Waage zum

Einwägen abgestellt.
- Sie melden sich am Schalter an.
- Ihr beladenes Fahrzeug wird gewogen.
- Sie werden zum Abladeort gewiesen.
- Nach dem Abladen wird Ihr Fahrzeug

erneut gewogen.
- Gewicht und Gebühren werden er-

mittelt.
- Bezahlung in bar, per EC oder Postcard.

Gebühren, Barzahlungsgutschrift:
- Mindestgebühr: Fr. 16.00 entspricht ca.

60 kg brennbarem Material.

Bauverwaltung
Veranstaltung birräweich 
vom 26./27. Januar 2007

Verkehr: Einbahnregelung Jonschwiler-
strasse
Um das grosse Verkehrsaufkommen wie-
der so gut wie möglich bewältigen zu
können, wird die Jonschwilerstrasse wäh-
rend den Veranstaltungsabenden von
18.00 Uhr bis 06.00 Uhr mit einer Ein-
bahnregelung signalisiert. Das heisst, es
wird eine Einbahnregelung mit erlaub-
ter Fahrtrichtung Jonschwil-Schwar-
zenbach festgelegt. Eine Umleitung wird
signalisiert. Den Anweisungen des ge-
samten Verkehrspersonals ist Folge zu leis-
ten. Eine zeitweise Öffnung der Sperrung
(z.B. für die Durchfahrt der Postautos)
wird mit Funkgeräten ermöglicht. Wäh-
rend des Festes sind neben einem Sicher-
heitsdienst auch Hundeführer an-
wesend.

Feuerwehr Jonschwil-
Schwarzenbach

Einsatz vom 30. Dezember 2006 
Am 30. Dezember 2006 alarmierte eine
Einwohnerin die Feuerwehr betreffend
einer Rauchsäule auf der gegenüberlie-
genden Seite der Thur (Gemeindegebiet
Kirchberg). Nachdem 21 Feuerwehrleute
eingerückt waren, stellte sich heraus,
dass sich die Rauchsäule aufgrund Forst-
arbeiten entwickelt hatte.

Einwohneramt
Einwohnerstatistik

per 31.12.2005 31.12.2006
Jonschwil 1'619 1'637
Schwarzenbach 1'526 1'530
Bettenau 86 85
Oberrindal 54 53
Total 3'285 3'305

Pass 03 und Identitätskarten

Verschärfte Vorschriften Fotoqualität
Die Vorschriften für die Fotoqualität wur-
den auf den 1. Januar 2007 deutlich ver-
schärft. Vor allem folgende Punkte sind
inskünftig zu berücksichtigen:
- Person muss gerade vor der Kamera sit-

zen (Schultern gerade) und direkt in die
Kamera blicken (Frontaufnahme)

- Gerade Kopfhaltung (nicht geneigt, ge-
dreht oder gekippt)

- Foto darf nicht älter als 6 Monate sein
- Gesichtsausdruck neutral, Mund ge-

schlossen

GEMEINDEVERWALTUNG
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- Gutschrift: Bei einer Anlieferung von
mindestens 150 kg erhalten Sie eine
Barzahlungsgutschrift.

Ihre Vorteile:
- 2 separate Waagen für das Ein- und Aus-

wägen
- Schnelle Abwicklung, kurze Wartezeiten
- Kundenfreundliche Öffnungszeiten
- Attraktive Mindestgebühr und Gut-

schriftsystem
- Direkter Anschluss an Umfahrungs-

strasse Bazenheid

Öffnungszeiten ZAB easydrive:
Montag - Freitag: 
07.30 - 11.30 Uhr, 13.30 - 17.00 Uhr
jeden Samstag: 08.00 - 11.00 Uhr

Preisreduktion für Sperrgut ab 1. Januar
2007
Ab 1. Januar 2007 werden die Preise für
Kleinsperrgut auf 6 Franken (bisher 12
Franken) und für Grobsperrgut auf 12
Franken (bisher 24 Franken) reduziert!
Kleinsperrgut bis 15 kg pro Stück weist
eine max. Abmessung von 40 x 60 x 150
cm auf. Unter Grobsperrgut fallen Ent-
sorgungsartikel bis 35 kg pro Stück und
einer Höchstlänge von 150 cm. Die Sperr-
gutabfälle können am selben Ort bereit-
gestellt werden wie die Gebührensäcke.
Bitte beachten Sie, dass die Sperrgutab-
fälle die obgenannten Abmessungen
nicht überschreiten und korrekt frankiert
sind. Detaillierte Angaben über weitere
Entsorgungsmöglichkeiten wie z.B. von
PET-Flaschen, Glas, Aluminium/Weiss-
blech etc. finden Sie in der Abfall-Agenda.
Wir danken Ihnen für eine ordnungsge-
mässe Entsorgung von Gütern/Abfällen.
ZAB/Bauamt

Grundbuchamt Jonschwil
Schätzungswesen

Schätzungstätigkeit 2006
Im Auftrag der Gebäudeversicherungsan-
stalt des Kanton St. Gallen führen 2 Fach-
teams (landwirtschaftlich und nichtland-
wirtschaftlich) die Grundstückschätzun-
gen durch. An 24 Tagfahrten (jeweils
nachmittags) wurden durch die beiden
Fachteams insgesamt 228 Grundstücke
und 205 Gebäude neu bewertet.

Schätzungen 2007
Im Jahr 2007 werden sämtliche Grund-
stücke, welche im Jahr 1997 oder früher
letztmals geschätzt worden sind, neu
bewertet.
Für Neu-, An- oder Umbauten muss der

Gebäudeeigentümer innert Monatsfrist
nach Bauvollendung bzw. Abrechnung
beim Grundbuchamt eine Neuschätzung
beantragen. Mit dem Begehren um Neu-
schätzung ist zugleich eine Baukosten-
abrechnung einzureichen.

Anpassung der Versicherungswerte
Die Verwaltungskommission der Gebäu-
deversicherungsanstalt (GVA) hat auf-
grund der veränderten Baukosten be-
schlossen, dass die Versicherungswerte
(Neu- und Zeitwert) für das Jahr 2007 eine
Aufwertung von 5 % erfahren. Die letzte
generelle Aufwertung erfolgte letztmals
auf das Jahr 1990, d.h. vor 17 Jahren.

Versicherungspflicht
Neubauten ab Fr. 20'000.00 oder bauliche
Wertvermehrungen (z.B. An-/Um-/Aus-
bau) ab Fr. 30'000.00 sind mit Baubeginn
zum steigenden Wert zu versichern.
Geringere bauliche Wertvermehrungen
unterliegen ebenfalls der Versicherungs-
pflicht, sofern sie mehr als 10 % des Neu-
werts des Gebäudes, mindestens aber
Fr. 20'000.00 betragen.
Neubauten oder bauliche Wertvermeh-
rungen, die nicht unter das vorstehende
Obligatorium fallen und für welche keine
Baubewilligung vorliegt, werden auf Ver-
langen des Eigentümers (Meldung an das
Grundbuchamt) versichert.

Bausekretariat
Aktuell läuft folgendes (ordentliches)

Bewilligungsverfahren:
- Sutter-Haag Andreas und Chantal,

Ringstrasse 13b, 9536 Schwarzenbach;
Neubau Einfamilienhaus mit Doppel-
garage auf Grundstück Nr. 1617, Breiti,
Schwarzenbach

Sektionschef
Wehrmännerentlassung 2006

Die Entlassungsfeier für die auf den
31.12.2006 entlassenen Militärdienst-
pflichtigen aus der Gemeinde Jonschwil
findet am Mittwoch, 7. März 2007, von
ca. 17.30 bis 19.00 Uhr im Pfalzkeller in
St. Gallen statt. Es wurde eine separate
Einladung verschickt.
Die Namen und Adressen der entlasse-
nen Militärpflichtigen wurden zur Orga-
nisation von eventuellen Mitfahrgele-
genheiten in den Anschlagkästen publi-
ziert.

Steueramt
Steuererklärung

1. Steuererklärung 2006
In den ersten Tagen des neuen Jahres
erhalten alle Steuerpflichtigen die Steuer-
erklärung 2006.
Die Gegenwartsbesteuerung bewirkt,
dass für das Jahr 2006 das Einkommen
eben dieses Jahres und das Vermögen
zum Jahresende zu versteuern ist. Natur-
gemäss können Einkommen und Vermö-
gen erst jetzt, nach Ablauf dieses Jahres,
genau bemessen werden. Deshalb wur-
den auch die ordentlichen Steuern für
das Steuerjahr 2006 bisher erst vorläufig
in Rechnung gestellt.

2. Auszufüllende Formulare
Von jedem Steuerpflichtigen auszufüllen
sind:
- das Steuererklärungsformular (Formu-

lar 1)
- das Wertschriften- und Guthabenver-

zeichnis (Formular 2, mindestens erste
Seite)

Die übrigen Formulare für Berufskosten,
Schulden, freiwillige Zuwendungen, Ver-
sicherungsprämien und Sparzinsen,
Krankheits-, Unfall- und Invaliditätskos-
ten sowie für Liegenschaften sind ledig-
lich bei Bedarf auszufüllen. Dasselbe gilt
für die Fragebogen für Landwirte.
Das Kantonale Steueramt St. Gallen hat
für Formularbestellungen eine Service-
Tel. Nr. 0800 841 821 (gratis) eingerichtet.
Fehlende Formulare können auch beim
Gemeindesteueramt bezogen werden.

3.e-Taxes Elektronische Steuererklärung
(www.steuern.sg.ch)
Möchten Sie die Steuererklärung 2006
elektronisch ausfüllen? Vielleicht auch
elektronisch via Internet einreichen? Ab
Mitte Januar 2007, können Sie unser
Angebot nutzen.

4. Fristen
Die Fristen zur Einreichung der ausgefüll-
ten Steuererklärung sind wie folgt festge-
setzt worden:
- Unselbständigerwerbende (Lohnneh-

mer) und Rentner bis 31. März 2007
- Selbständigerwerbende, Landwirte,

Ärzte, Anwälte bis 31. Mai 2007
Gesuche um Fristerstreckung sind vor
Ablauf der Einreichefrist an das Gemein-
desteueramt zu richten.

5.Verrechnungssteuer
Die Rückerstattung der Verrechnungs-
steuer auf den Fälligkeiten 2006 erfolgt
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im Kanton St. Gallen durch Verrechnung
mit ausstehenden Staats- und Gemeinde-
steuern oder durch Überweisung.

6. Zweckmässiges Vorgehen
Bevor Sie die Steuererklärung ausfüllen,
beschaffen Sie sich alle notwendigen
Unterlagen wie beispielsweise:
- den Lohnausweis, vom Arbeitgeber

ausgefüllt (auch für Nebenbeschäfti-
gungen)

- den Nachtrag der Zinsgutschriften für
das Jahr 2006 in den Spar- und Deposi-
tenheften

- die Wertschriftenverzeichnisse der De-
potbanken

- die Jahresrechnung (Bilanzen und
Erfolgsrechnungen) der in der Steuer-
periode 2006 abgeschlossenen Ge-
schäftsjahre

- die Belege (Rechnungen) 2006 für die
Weiterbildungs- und Umschulungskos-
ten, den Liegenschaftsunterhalt, die
Krankheits-, Unfall- und Invaliditätsko-
sten, die freiwilligen Zuwendungen
sowie für die Einkaufsbeiträge in die
berufliche Vorsorge (2. Säule)

- die Bescheinigungen der Versiche-
rungsgesellschaften über den Rück-
kaufswert der deklarierten Lebensversi-
cherungen

Füllen Sie anschliessend das Wertschrif-
ten- und Guthabenverzeichnis (Form. 2)
sowie die weiteren benötigten Formulare
aus und erstellen Sie die bei einzelnen
Positionen verlangten Aufstellungen. 
Haben Sie alle Unterlagen beisammen
und die oben erwähnten Formulare aus-
gefüllt, so übertragen Sie die entspre-
chenden Ergebnisse in die Steuererklä-
rung (Form. 1) und füllen die übrigen, für
Sie in Betracht fallenden Positionen aus.
Die Steuererklärung ist in jedem Fall per-
sönlich zu unterzeichnen. Mit seiner
Unterschrift bescheinigt der Steuer-
pflichtige, dass die Steuererklärung wahr-
heitsgetreu und vollständig ausgefüllt ist.
Bei Verheirateten ist die Unterschrift bei-
der Ehegatten erforderlich (Steuererklä-
rung und Wertschriftenverzeichnis).

7.Weitere Auskünfte
Weitere Auskünfte erteilen Ihnen gerne
das Gemeindesteueramt Jonschwil, Tel.
071 929 59 23 oder E-Mail: steueramt
@jonschwil.ch, die Steuerkommissäre und
das Kantonale Steueramt.

Mehrwertsteuer; Anmeldepflicht

Wer selbständig eine kommerzielle, indus-
trielle, handwerkliche oder andere ge-
werbliche oder berufliche Tätigkeit aus-

übt und im Jahr 2006 mehr als Fr. 75'000
Einnahmen erzielt hat, wird auf den 1.
Januar 2007 steuerpflichtig. Er muss sich,
sofern er nicht schon als Mehrwertsteu-
erpflichtiger eingetragen ist, sobald als
möglich, jedoch spätestens bis 31. Januar
2007, schriftlich anmelden bei der Eidg.
Steuerverwaltung, Hauptabteilung Mehr-
wertsteuer, Schwarztorstrasse 50, 3003
Bern, Fax: 031 325 75 61, Internet:
www.estv.admin.ch.
Eidg. Steuerverwaltung

Hundekontrolle
Robidogs

Aus der Bevölkerung erhalten wir immer
wieder Hinweise, wonach bei einzelnen
Robidogs angeblich keine Säcke mehr
vorhanden sind. Meistens trifft dies so
nicht zu. Oft sind lediglich die Robidog-
Säcklein im Innern des Behälters blo-
ckiert und man kann dadurch keinen
Sack mehr abreissen.
Wichtig: Wenn Sie ein Säcklein nehmen,
ziehen Sie die Rolle so weit nach aussen,

bis der nächste Sack sichtbar wird und
reissen Sie erst dann ab. So kann sich
auch der nächste Hundehalter wieder
problemlos bedienen. Besten Dank für
Ihre Mithilfe.

Mütter-/Väterberatung
Kurse für werdende Eltern 

Die Mütterberaterinnen bieten am 3. und
10. Februar 2007 einen Kurs für werden-
de Eltern an. An diesen zwei Tagen wer-
den Themen wie Ausstattung, Säuglings-
pflege, Ernährung, Weinen und Schlafver-
halten, Entwicklung, Krankheiten u.v.m.
behandelt. Der Kurs findet im Kantona-
len Spital Flawil statt.
Für nähere Auskünfte wenden Sie sich
bitte an die Kursleiterin Frau Idda Bränd-
le, Tel. 071 393 38 25. Anmelden können
Sie sich ebenfalls unter der vorgenannten
Telefonnummer oder beim Sekretariat
der Mütter- und Väterberatung in Jon-
schwil, Tel. 071 929 59 21 oder per E-Mail
an: alice.burger@jonschwil.ch.

Schulgemeinde 
Jonschwil-Schwarzenbach

Öffnungszeiten Verwal-
tung + Schulleitungen

Wir sind für Sie wie folgt erreichbar:
Schulratspräsident, Markus Häne:
071 929 40 12, 
markus.haene@schulen-js.ch
Di 08.00 - 12.00 + 14.00 - 16.00 Uhr
Do 08.00 - 12.00 Uhr
Schulsekretariat, Marie-Louise Lehmann
und Denise Bernhardsgrütter:
071 929 40 10, sekretariat@schulen-js.ch
Täglich 08.00 - 12.00 Uhr
Mo, Di + Do 14.00 - 17.00 Uhr
Schulleitung Jonschwil, Peter Mayer:
071 923 45 40, sl.jonschwil@schulen-js.ch
Mo + Di 09.00 - 11.30 Uhr + 13.30 - 16.00 Uhr
Mi 09.00 - 11.30 Uhr
Schulleitung Schwarzenbach, Thomas
Mayer:
071 923 14 84, 
sl.schwarzenbach@schulen-js.ch
Mo 08.30 - 11.30 Uhr + 13.30 - 15.30 Uhr
Di 08.30 - 11.30 Uhr, Do 08.30 - 10.30 Uhr
Schulleitung OZ Degenau,Thomas Eberle:
071 929 40 13, sl.degenau@schulen-js.ch
Täglich 10.00 - 12.00 Uhr
Wir bitten Sie, für Gespräche mit dem
Schulratspräsidenten und den Schullei-
tungen, Termine im Voraus zu vereinba-
ren. Besten Dank!

Schulrat
Entwicklung der Schülerzahlen in

den letzten 10 Jahren

Heute sind die rückläufigen Schülerzah-
len ein präsentes Thema in den Medien.
Es ist immer wieder zu vernehmen, dass
Lehrstellen und Klassen aufgelöst werden
müssen. Da ist es auch in unserer Schul-
gemeinde von hohem Interesse, die Ent-
wicklung zu studieren und die Prognosen
der Schülerzahlen abzuschätzen.
In den letzten 10 Jahren sind unsere
Schülerzahlen mehrheitlich konstant
geblieben. 1999 und 2000 waren es knapp
600 Schüler und Schülerinnen, heute
zählen wir knapp 550. Im Kindergarten
und der Primarschule blieben die Zahlen
praktisch konstant. Die Oberstufe zählt
heute zum Vergleich der Spitze von 170-
180 Schüler/innen noch 150. Im Kinder-
garten stellt man von 2000 auf 2001 einen
Einbruch von doch rund 20 Kindern fest.
Diese Zahlen stiegen bis heute wieder
kontinuierlich. Die demographische Wel-
lenbewegung ist etwa im 8-10 Jahre-
Rhythmus auszumachen. Die Zonenpla-
nung ermöglicht künftig ein moderates
Wachstum der Bevölkerung in den nächs-
ten Jahren. Der demografisch bedingte
Rückgang kann so in den nächsten Jahren



aufgefangen werden. In unserer Schulge-
meinde ist somit noch nicht mit einem
grossen Rückgang zu rechnen. Die Schü-
lerzahlen werden sich knapp auf beste-
hendem Niveau halten.
Zurzeit sind wir an der Erarbeitung einer
genaueren Schülerprognose, abgestützt auf
die nachfolgende Schülerentwicklung der
vergangenen Jahre. Zu gegebener Zeit wer-
den wir Sie darüber wieder informieren.
Für den Schulrat, Markus Häne

Primarschule Jonschwil
Besuchstag

Wir laden Sie am Mittwoch, 24. Januar
2007 herzlich zum Besuchstag in unsere
Schulanlage in Jonschwil ein. Wir stehen
mitten im Schuljahr. Der Besuchstag bietet
so die Möglichkeit verschiedene Klassen zu
beobachten. Falls Sie unsere Besuchstage
regelmässig nutzen, können Sie erkennen,
welche Fortschritte die Schülerinnen und
Schüler während dieses Jahres machen. Sie
sind aber auch sonst ganz herzlich eingela-
den bei einem Besuch den heutigen Schul-
unterricht zu erleben, wie er für unsere
Schulkinder während der meisten Zeit des
Jahres stattfindet.
Ebenso können Sie verschiedene Unter-
richtsformen wie Frontal-, Werkstatt-,
Projekt- oder Gruppenunterricht beob-
achten. Einzelne Klassen werden im
Handarbeits- und Werkunterricht, andere
im Sportbereich arbeiten. Sie können also
an der ganzen Palette schulischen Schaf-
fens teilnehmen. Und wer weiss, viel-
leicht werden Sie sogar eingeladen
irgendwo mitzuarbeiten...
Die Schüler, Schülerinnen und Lehrper-
sonen freuen sich, Ihnen möglichst viel
aus diesen interessanten Unterrichtsbe-
reichen zu zeigen. Unsere Schule steht
allen Eltern und Interessierten das ganze
Jahr über offen. Damit Sie nicht vor ver-

schlossenen Türen stehen, bitten wir Sie,
sich bei der jeweiligen Klasse telefonisch
anzumelden.
Peter Mayer, Schulleiter

Die Laus ist los
Wieder einmal sind in verschiedenen Klas-
sen in Jonschwil und Schwarzenbach die
Läuse los. In diesem Zusammenhang eini-
ge Infos an die Eltern: Das Wichtigste vorne
weg: Kopflausbefall hat nicht direkt mit der
persönlichen Hygiene zu tun. Läuse fühlen
sich auch auf sauberen Köpfen wohl. Sie
verbreiten sich hauptsächlich durch direk-
ten Kopf zu Kopf Kontakt; springen oder
fliegen können sie nicht. Eine Ansteckung
durch Haustiere ist nicht möglich. Auch
eine Übertragung über Wasser (Schwimm-
bad) ist nicht bekannt.
Sind Läuse an Schweizer Schulen häufig?
Das Vorkommen von Läusen ist auf der
ganzen Welt häufig. Hauptsächlich Kin-
der sind davon befallen, aber auch bei
Erwachsenen sind Läuse nicht selten.
Leider gibt es kein Zahlenmaterial zum
Lausbefall in der Schweiz. Das Auftreten
von Kopfläusen ist wellenförmig: oft
beobachtet man epidemieartiges Auftre-
ten an den Schulen nach den Schulferien.
Wie merke ich, dass mein Kind Läuse
hat?
Nicht immer muss es jucken, wenn man
Läuse hat. Das sicherste Zeichen für
einen Kopflausbefall sind Nissen in den
Haaren. Wenn also in der sozialen Umge-
bung (Kindergarten, Schule, Kinderkrip-
pe, Turnverein, Spielkameraden etc.)
Lausbefall bekannt ist, dann sollten Sie
keine Zeit verlieren und die Haare genau
auf Nissen absuchen. Das Gleiche gilt
selbstverständlich, wenn Ihr Kind öfters
am Kopf kratzt. Wie sie dazu vorgehen,
erfahren Sie unter www.kopflaus.ch.

Was passiert, wenn man nichts unter-
nimmt?
Läuse sind zwar lästig, aber harmlos.
Durch Kopfläuse übertragbare Krankhei-
ten sind in unseren Breiten schon lange
nicht mehr vorgekommen. Allerdings
kann es zu allergischen Reaktionen auf
die Fäkalien und den Speichel der Laus
kommen, oder die Verletzungen der Haut
können zu Infektionen führen, die sich
dann oft in nässenden Ausschlägen zei-
gen.
Gibt es eine Meldepflicht bei Lausbefall?
Nein, es gibt keine gesetzlich verankerte
Meldepflicht. Frühes Erkennen, soforti-
ges Behandeln und regelmässige Kontrol-
len verhindern jedoch die Ausbreitung
bei Lausbefall massiv. Aus diesem Grund
sind Sie als Eltern gebeten, mit der Schu-
le zusammenzuarbeiten und einen Laus-
befall bei Ihrem Kind umgehend der
Klassenlehrperson zu melden.
Peter Mayer, Schulleitung Jonschwil und
Thomas Mayer, Schulleitung Schwarzen-
bach

Kirchgemeinden
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Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Oberuzwil - Jonschwil

Samstag, 20. Januar 2007
14.00 Jungschar und Igel-Gruppe, 

Kirchgemeindehaus

Sonntag, 21. Januar 2007
09.30 Ökumenischer Gottesdienst, 

Kirche Jonschwil
Diakon Peter Leuzinger und 
Diakon Peter Schwager
Mitwirkung Mingos
Kollekte: Mingos

10.30 Ökumenischer Gottesdienst, 
kath. Kirche Oberuzwil
Ellen Schout Grünenfelder und
Pfarreileiter Rolf Haag
Mitwirkung Gospelchor All4you
Kollekte: Arbeitsgemeinschaft
christlicher Kirchen
anschliessend Apéro

10.30 Kolibri, Kolibri-Räume

Montag, 22. Januar 2007
19.00 Ökumenischer Alphalivekurs, 

Pfarreiheim Jonschwil

Dienstag, 23. Januar 2007
14.00 Senioren-Nachmittag, kath. Unter-

kirche Oberuzwil

Schulgemeinde Jonschwil - Schwarzenbach : Schülerentwicklung 1996 - 2006
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Donnerstag, 25. Januar 2007
06.15 Liturgisches Morgengebet, 

Kirchgemeindehaus

Freitag, 26. Januar 2007
20.00 Junge Kirche, Kirchgemeindehaus

Sonntag, 28. Januar 2007
10.00 Familiengottesdienst, Kirche

Oberuzwil
Predigt: Diakon Richard Böck
Kollekte: Evangelische Lepra-Mis-
sion Zürich
Kinderhort, Kirchenkaffee

14.00 Ökumenischer Sonntagstreff,
Kirchgemeindehaus

Montag, 29. Januar 2007
19.00 Ökumenischer Alphalivekurs, 

Pfarreiheim Jonschwil

Donnerstag, 1. Februar 2007
06.15 Liturgisches Morgengebet, 

Kirchgemeindehaus

Freitag, 2. Februar 2007
20.00 Junge Kirche, Kirchgemeindehaus

www.ref.ch/oberuzwil-jonschwil

Freitag, 2. Februar 2007
Lichtmess

19.00 Hl. Messe in der Pfarrkirche 
Anschliessend Anbetung bis ca.
20.30 Uhr

Samstagsgottesdienstzeiten

Öfters wurde schon der Wunsch geäus-
sert, die Samstagsgottesdienste in Schwar-
zenbach in der Kapelle etwas früher
anzusetzen. Der Pfarreirat hat daher
beschlossen, dass an fünf Gottesdiensten
im Februar und März die Beginnzeit auf
18.00 Uhr festgelegt wird. Gerne möchte
man dazu Erfahrungen sammeln und
erwartet auch Echos aus der Pfarrei, viel-
leicht gibt es auch andere Lösungen.
Bei positivem Anklang ist geplant, wäh-
rend der Sommerzeit die Gottesdienste
wie bis anhin um 19.30 Uhr zu beginnen,
aber zur Winterzeit bereits um 18.00 Uhr.
Der Versuch mit Beginn um 18.00 Uhr
beginnt am 3. Februar 2007, dann am 10.,
17., 24. Februar 2007, und am 3. März
2007.

Pfarreirat
Spendenbeitrag aus Chilbierlös 2006
Aus verschiedenen Aktivitäten unserer
Dorfvereine sind an gemeinnützige oder
wohltätige Zwecke gespendet worden.

Militärschützenverein Jonschwil:
Kinderdörfli Lütisburg Fr. 450.00

Frauen- und Müttergemeinschaft:
Spitex Fr. 400.00
Manila Fr. 400.00

Frauenchor Schwarzenbach:
Manila Fr. 100.00

Frauenturnverein Jonschwil:
Behindertensportverein Fr. 270.00

Rad-Club Jonschwil:
Behinderten Werkstatt 
Buecherwäldli Fr. 360.00

Damen-/Aktivriege Jonschwil:
Procap Invalidenverband 
St. Gallen/Appenzell Fr. 460.00

Chäfer-Chuchi:
Kinderdörfli Bütschwil Fr. 300.00

Bäuerinnen Jonschwil-Schwarzenbach:
Bäuerinnenhilfskasse Fr. 500.00

Das Chilbi-OK dankt den Vereinen und
Gruppen für die Teilnahme und den
geleisteten Arbeitseinsatz ganz herzlich.
Der Bevölkerung für die aktive Unterstüt-
zung und Nutzung der verschiedenen
kulturellen Angebote an der Chilbi.

Kath. Kirchgemeinde
9243 Jonschwil SG

Kath. Pfarramt
Jonschwil 

Beachten Sie die speziellen Gottesdienst-
zeiten am 20. und 21. Januar 2007.

Samstag, 20. Januar 2007
18.00 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

Jonschwil

Sonntag, 21. Januar 2007
08.15 Eucharistiefeier in der Kapelle

Schwarzenbach
09.30 Ökum. Gottesdienst

Mitgestaltet von der Mingos
Anschliessend Brunch im Pfarrei-
heim

10.45 Eucharistiefeier in Oberrindal 
(Pfr. Leo Tanner)

Samstag, 27. Januar 2007
19.30 Eucharistiefeier in der Kapelle

Schwarzenbach

Sonntag, 28. Januar 2007
09.30 Wortgottesfeier mit Kommunion

in der Pfarrkirche
10.45 Wortgottesfeier mit Kommunion

in Oberrindal 
(Diakon Peter Schwager)

INFOS AUS KANTONALEN

ÄMTERN

Arbeitsgemeinschaft 
Alpenländer Arge Alp
Ideenwettbewerb der Arge Alp

Die Arbeitsgemeinschaft Alpenländer
(Arge Alp), zu deren Mitgliedern auch der
Kanton St. Gallen gehört, schreibt den
mit 15'000 Euro dotierten Arge-Alp-Preis
2007 aus. Die Anmeldefrist läuft bereits
und endet am 31. März 2007.
Unter dem Thema "Jung, cool und enga-
giert" lädt die Arge Alp ein, innovative
Ideen und Projekte zu präsentieren, die
junge Menschen für ehrenamtliches
Engagement motivieren und begeistern.
Zugelassen sind sowohl umgesetzte Vor-
haben (ab 2004), als auch Ideen und Kon-
zepte für die Zukunft. Die Ausschreibung
wendet sich speziell an Städte, Gemein-
den, Vereine sowie Schulen mit Schüle-
rinnen und Schülern ab zehn Jahren.
Weitere Informationen erhalten Sie
unter: www.argealp.org oder www.sg.ch.
Ausserdem liegen Merkblätter zu diesem
Ideenwettbewerb im Gemeindehaus auf. 

AUS DEN VEREINEN/PARTEIEN

Offenes Singen
Wo man singt 

da lass dich ruhig nieder...

Am Mittwoch, 31. Januar 2007, 15.00 Uhr
bis 16.30 Uhr im Familienzentrum, Dörfli
1, Schwarzenbach.
Jeden letzten Mittwoch im Monat singen
wir zusammen in gemütlicher Runde alte
Volkslieder, hören besinnliche Geschich-
ten und lachen über einen guten Witz.
Dabei geniessen wir Kaffee, Tee und
Selbstgebackenes. Alle Freunde des
Gesanges sind dazu herzlich eingeladen,
Anmeldung ist nicht nötig.
Auskünfte oder Fahrgelegenheit bei: The-
res Zimmermann, Tel. 071 923 20 86 oder
Monika Amstutz, Tel. 071 923 58 36.

Frauengemeinschaft
Lismistube
Mir treffed üs zum Lisme am:
Dienstag, 23. Januar 2007, ab 14.00 Uhr i
de Alterssiedlig
Mir wünsched en gmüetliche Nomitag.
Der Vorstand
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Ich suche
50% Arbeitsstelle 
als Verkäufer 
in Wil und Umgebung

Ausbildung
Bio-Lebensmittelverkauf

Sulejmani Irfan
Tel. 071 923 41 78
Kronenstrasse 7
9243 Jonschwil

Jonschwil: Oberdorf
zu vermieten

ab 1. April 2007: 
Wildbergstr. 1
2.1/2-Zimmer-

Wohnung, DG
Fr. 876.–– 
+ NK akonto Fr. 140.––

ab 1. Mai 2007: 
Wildbergstr. 3
4.1/2-Zimmer-

Wohnung, EG
Fr. 1365.–– + 
NK akonto Fr. 195.––

WEG-Mietzins-Verbilli-
gung möglich

Einstellplatz in Tiefgara-
ge: Fr. 110.––

Interessiert? 
Dann rufen Sie uns an:
ib Treuhand, 
Schwarzenbach
Tel. 071 923 50 79

zu verkaufen

Holz
für Cheminée und 
andere Holzfeuerungen
auf Wunsch geschnitten
50-/33-/23 cm
Prompte Hauslieferung
Tel. 071 923 36 51

Jonschwiler Familienfasnacht 2007

Am Samstag, 3. Februar 2007 findet die
traditionelle Jonschwiler-Familienfas-
nacht mit Umzug statt. Sie wird bereits
zum siebten mal vom Feuerwehrverein
Jonschwil-Schwarzenbach organisiert,
zusammen mit dem Verein Freunde der
Fasnacht, die für den Kultball am Freitag,
2. Februar 2007 verantwortlich sind. 
Die neue Route beginnt bei der Sonnen-
strasse, dann über die Bachstrasse, Kro-
nenstrasse Richtung Kreisel, Schulstras-
se, Oberdorfstrasse, Svoboda Dorfstras-
se, Kronenstrasse, Schulstrasse, Schul-
hausplatz.
Das OK freut sich über die Teilnahme der
Schule, und dankt der Lehrerschaft. Wir
vom OK hoffen, dass die Zuschauer sich

auf der ganzen Strecke verteilen.
Anschliessend findet in der Turnhalle das
gemütliche Beisammensein statt. Für
Unterhaltung sorgt das Duo Samson. Für
alle teilnehmenden Kinder am Umzug
gibt’s ein gratis Sandwich in der Turnhal-
le. Auf gemütliche Stunden in der deko-
rierten Turnhalle freut sich der Feuer-
wehrverein Jonschwil-Schwarzenbach.
OK Fasnacht Karl Huser

ren, Wandern, Nordic Walking und Tur-
nen weiterbilden.
Nähere Auskunft erhalten Sie bei der Pro
Senectute Wil, Zürcherstr.1, Tel. 071 913
87 84. Wir schicken Ihnen gerne unser
neues Kursprogramm zu.

Kurse für Senioren

Die Pro Senectute Wil führt regelmässig
Kurse für ältere Menschen durch. Senio-
rinnen und Senioren können sich im
Kochen, Gedächtnistraining, Jassen,
Volkstanz, Sprachen (Englisch, Spanisch,
Italienisch), Computer, Malen, Velofah-

Jonschwilerin in der Nati
Anfangs Januar fanden in Zürich die
Selektionstrainings für das U19-Damen-
nationalteam statt. Dabei nahm auch
unsere langjährige Juniorin Marianne
Gämperli statt. Natürlich konnten die
Nationaltrainer die Spielerin aus dem
Vipers-Nachwuchs nicht übersehen und
so schaffte die Jonschwilerin den Sprung
in die U19-Nati. Der UHC Jonschwil
Vipers gratuliert Marianne herzlich zur
Selektion und wünscht ihr für die weitere
Karriere viel Erfolg.

M. Schönenberger AG
Bedachungen, Fassaden, Spenglerei
9500 Wil, 9536 Schwarzenbach
071 / 923 60 70

Lehrstellen 2007
Dachdecker / Spengler
Schnuppern erwünscht

Dachkontrollen
Unterhalt, Reparaturen

Kosmetische Fusspflege
Fussreflexzonen-Massage
Klassische Rückenmassage

Madeleine Thoma - Hügli

Jonschwilerstrasse 32
9536 Schwarzenbach
Tel. 071 923 30 75
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Fussball-Schule "Piccolo"
Ein erfahrener Fussball-Trainer bringt
Ihren Kindern (Buben und Mädchen ab
Kindergartenalter) auf spielerische Weise
das Fussball-ABC bei. Die ersten Ballkon-
takte, das Spielverständnis und die Freu-
de am Fussballspielen werden auf leicht
verständliche Art vermittelt.
Wo: Oberstufenzentrum 

Degenau, Jonschwil
Sommer: Aussen-Fussball-
platz
Winter: Turnhalle

Spieltag/Zeit: Jeweils am Samstag, 13.00 -
14.15 Uhr (ausser in den
Schulferien)

Trainer: José Schwab, Jonschwil,
Tel. 071 923 98 90

Auskünfte: Athina Ipsaryaris, Schwar-
zenbach, Tel. 071 923 34 10

Der Einstieg ist jederzeit möglich. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich. Sie sind
jederzeit herzlich willkommen.

Bäuerinnenvereinigung
Jonschwil-Schwarzenbach

Zur Erinnerung

Hallenbadbesuch am Montag, 29. Januar
2007
Treffpunkt: 19.30 Uhr Käsiplatz Jonschwil

Bäuerinnentagung 14. März 2007
Thema: Was bewegt uns - Was be-

wegen wir?
Referentin: Frau Monika Schori
Wo: Turnhalle Zuzwil, 

13.30 Uhr
Besammlung: Jeweils auf dem Käsiplatz

um 13.00 Uhr
Anmeldung: bis 20. Februar 2007 bei 

Tel. 071 923 21 78 oder 
ansikeller@bluewin.ch

Auf viele Anmeldungen freut sich der Vor-
stand

Kynologischer Verein
Untertoggenburg

Hundeerziehungskurs

Dieser Kurs ist für alle HundehalterInnen
gedacht, die etwas über das Verhalten von
Hunden und über die moderne Hunde-
erziehung lernen möchten. Erfahrene

Übungsleiter werden die Lektionen ver-
mitteln. Das gezeigte und gelernte muss
täglich nur 10 Minuten, aber sehr konse-
quent durchgeführt werden und Sie wer-
den sehr bald mehr Freude mit Ihrem
Vierbeiner haben.
Einführungsabend: Mittwoch, 21. Febru-
ar 2007 um 20.00 Uhr in der Clubhütte
des KVU (hinter Herberggarage), ohne
Hund.
An den folgenden 5 Samstagen um
jeweils 14.30 Uhr finden dann die prakti-
schen Übungen statt. Erstmals am Sams-
tag, 24. Februar 2007. Letzter Kurstag:
Samstag, 24. März 2007
Kurskosten: Fr. 70.00 für den ganzen Kurs
Anmeldungen bitte an: A. Fraefel, Geträn-
ke, 9247 Henau, Tel. 071 951 64 73, E-Mail:
getraenke.fraefel@bluewin.ch
Sie finden uns auch unter: www.kv-unter-
toggenburg.ch

Suchen Sie passende Räumlichkeiten für
Kurse, Sitzungen, Familienanlässe etc.?
Das Familienzentrum Schwarzenbach
bietet Platz für 30-35 Personen (je nach
Bestuhlung). Zusätzlich steht im Unter-
geschoss ein weiterer Raum zur Verfü-
gung z.B. als Gruppenraum, für Ausstel-
lungen, für spielende Kinder oder ande-
res. Die komplett eingerichtete Küche mit
Herd, Backofen, Kaffeemaschine und
Geschirrspüler steht zur Benützung frei.
Getränke können auf Wunsch über das
Familienzentrum bezogen werden.
Raummiete:
Fr. 50.00/Halbtag, Fr. 100.00/ganzer Tag 
(Details auf Anfrage)
Auskünfte und Reservationen: Gabi Joos,
Tel. 071 923 47 87

Elternvereinigung

Schwarzenbach

Jonschwil


Humor
Zwei Tiere gehen durch den Wald.
Plötzlich fragt das eine: "Was für ein
Tier bist du eigentlich?" - "Ein Wolfs-
hund. Meine Mutter war eine Wölfin
und mein Vater ein Hund. Und was
bist du?" - "Ich bin ein Ameisenbär."

NÄCHSTE
AUSGABE
GEMEINDEAKTUELL 3/2007
Freitag, 2. Februar 2007

Einsendeschluss für redaktionelle 
Beiträge: 
Montag, 29. Januar 2007, 16.00 Uhr
Einsendungen an: 
Einwohneramt Jonschwil
Tel. 071 929 59 22, Fax 071 929 59 20
miriam.bachmann@jonschwil.ch

Einsendeschluss für Inserate: 
Montag, 29. Januar 2007, 16.00 Uhr
Thur-Verlag M.Egli, 9243 Jonschwil
Kronenstrasse 7, Tel. 071 923 57 05
Fax 071 923 57 20, info@thur-verlag.ch

Die redaktionellen Beiträge haben Vor-
rang. Es besteht somit kein gesicherter
Anspruch auf regelmässiges oder voll-
zähliges Erscheinen aller Inserate.
Inserate können, wenn nötig, auch ver-
kleinert werden.

21.01. 1
28.01. 1

30.01. 2
31.01. 1

01.02. 2
02.02. 2

General-
abonnement
Das unpersönliche Generalabonne-
ment (UGA) für alle ist eine tolle Sache.
Auch Sie können davon profitieren.
Zum Preis von nur Fr. 35.00 können Sie
einen Tag lang mit fast allen öffent-
lichen Verkehrsmitteln in der ganzen
Schweiz verkehren. 

GA-Flexi: Übersicht
In den nächsten Tagen sind noch fol-
gende Flexicards frei:

Reservationen nimmt die GA-Hotline
unter Tel. Nr. 071 920 05 11 gerne ent-
gegen.


